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Grofther̂ogliches Ivftbeatcv m Aarlsrnhe

Neu einstudiert

Eine Tragödie in fünf Aufzügen von  Friedrich Hebbel.
In Szene gesetzt von Dr . Rolf Roenneke,

Kandanles, König von Lydien
Rhodope, seine Gemahlin .
Gyges, ein Grieche. . . . .
£ejt>ia, | Sklavinnen. . .
Hero,  j

) ©da« . . . .Karna, j

Robert Bürkner.
Felicitas Persing.
Neinhold Lütjohanu

| Ruth Linke.
^Hedwig Holm.
/Paul Gemmecke.
^Oskar Hugelmann^

Die Handlung ist vorgeschichtlich und mythisch; sie ereignet sich innerhalb eines Zeitraumes von zweimal
vierundzwanzig Stunden.

Bühnenbilder: Oskar  Auer.
Kostüme: Margarete Schellenberg.

Große Panse nach dem dritten Akte.

Schluft des Vorverkaufs am Vorabend 5 Uhr.
Tageskasse von ^ bis J Uhr — öanpteingang . Abendkasse von halb 7 Uhr an

Eintrittskarten werden nur bei Stückänderung ?urückgenonlinen.

Sperrsitz I . Abt. 4 Jb 50 usw.

Sonntag , den 5. März : A . ^0.  Carmen. '/ 27 bis 8/40̂ Uhr. (6 Jb .)

Die Gebühr für den Theaterzettel ist mit dem Eintrittspreis bezahlt. Vorverkaufsstelle des Hoftheaters: Werktags
10— 1 Uhr und 3—5 Uhr, Fernruf für auswärtige Besteller 138, 818, Postscheck 7744.

Tageskasse: Werktags 10—1 Uhr, Sonntags 11— 1 Uhr und abends x/2 Stunde vor Beginn der Vorstellung. Vor-
Verkaufsstellenin der Stadt : Zigarrenhandluug HoflieferantM. Heller , Kaiferstr. 179, Fernruf 1343, Post-
scheckkonto6209, und Musikalienhandlung Fritz Müll er , Kaiserstr. 124a, Ecke Kaiser- und Waldstr., Feruruf333.

Nachdruck verboten.Siehe Rückseite. Druck der C. F . Müllerschen Hotbuchdrucker ei, Karlsruhe.



Moderne Kleidung für
Herren u. Knaben

Konfektion höchster
Vollendung

C1̂ 1 ' Reichhaltiges
UX Stofflager

Maß -Schneiderei  für  Zivil und Militär.

Koch- u. Heizapparate
Santo -Staubsauger

Beleuchtungskörper
Metalldraht - u. Nitra-

lampen
Altgem. ElektriGitäts-Gesellschaft

Telephon 23  Karlsruhe  Kaiserstr , 180.

Ubergcings -Hüte
in jeder gewünschten Farbe und Preis¬
lage vorrätig.

Geschw . Gutmann,
Spezialhaus  für  Damenhüte,

Waldstr . 26, 37, 39.

Sehenswerte
Lokale

Kusstbank von Moninaer-öier

Cafe-Restaurant Zum Moninger
Ecke Kaiser - und Uarlstraße / Haltestelle üer elektrischen Straßenbahn

V V V V V Restaurateur: Zran̂ Pohl

Treffpunkt üer
Iremüen

vorzügliche wiener Rüche

Kalsarstralls 104, HarrenstraBs-Ecke.

Großherzogl.̂ ^ Hoflieferant
FRIEDRICHBlos

F. Wolf! & Sotw's Detall-Parfümerle
empfiehlt In großer Auswahl:

Modarn «8«hmuck -Gegenstände . FMchsr
Jeder Art . Fein « kunstgewerbliche Ge
genitttnde . Fantesie -Möbel , Luxus- u.

Galanterie -Waren . Reise -, Leder -,
Bronze -, Haushalt -Artikel . Majolika -,

Porzellan -, Holz-, Kristall -Waren.
Toilette- Artikel, ParfUmerien,Toilette-
•eifen.  Fortwühr . Neuheiten-Eingang.

Fernsprecher Nr. 213.
GROSSHERZOQL.

HOFRPOTHEKE
J - , Dr . A . KRIEO

Hofapotheker S. K. H. des
iRSr Großnerzogs von Baden
fJ \ J Telephon Nr . 491
W KARLSRUHE

Kaiserstraße 201, gegenüber
^ der  Kaiser -Wilhelm - Passagt
Laboratorium für Urinuntersuchungen

wW«  Mmk
(Blsmarckstr . 69 Tcleph . 1592).
Führt bisAbitur,auch Mädchen.
Kleine Abteilungen , Unterr . in¬
dividuell . — Preise mäßig;
Kriegerwaisen schulgeldfrei .—

Eintritt jederzeit

Weichst Du die Wasch'
mit„Burnus" ein,

Wird sie geschont, griffig und rein.
Burnus wäscht Wäsche wunderbar,

Spart Arbeit, Heizung, Geld sogar,
Hofdrogerie  Carl Roth
Herrenslr. 26 28.  Telephon  180  und 890

AuS der Münchner „Jugend". Der  Besuch  Sr.
Exzellenz des Kommandierenden Generals im
Ähtitzengraben ist angemeldet . Der Kompagnie-
rührer stellt Posten aus . die ihm das Nahen des Ge-
nerals melden sollen . Unter ihnen befindet sich
Grenadier Stump , der zum Gefreiten eingegeben ist.
Sein Zugführer geht durch den Graben , sieh! Käme-
rad Stump , denkt an dessen bevorstehende Ernennung
zum Gefreiten und fragt ihn : „Nun , Stump . sind
die Knöppe noch nicht da ? " „Nein Herr Leutnant,
ich habe die Herren noch nicht gesehen ."

Bei einer Berliner Hamster -Familie wurde
abends , während alle fortgegangen waren , einge-
krochen . Als man am nächsten Morgen den Dieb-
stahl entdeckte, sah man , dafe die Diebe alles Ebbare
mitgenommen hatten , bis auf einen Sack mit zwei
Zentner Wiehl, an dem ein Zettel hing mit der Auf-
schrift : „Wird morgen abgeholt ." Die Familie be-
ratschlagte , was sie tun sollte , um wenigstens ihren
Mehlvorrat noch zu retten , aber noch während sie
überlegten , kam — ein Kriminal - Beamter.
der das Mehl beschlagnahmte.

„Der Soldat allein ist der freie MarmI " singt
schiller . Meine fünfjährige Jüngste scheint aber
andrer Ansicht zu sein . Als ich jüngst auf Urlaub
bei meiner  samilie weilte , legte ich eines Tages
Zivil an . Da rief mein kleines Mädel , das mich
in solcher Gewandung monatelang nicht gesehen
hatte , bei meinem Anblick erfreut aus : „Unser Vatel
ist wieder ein Mann !"

AuS dem „Simplicissimus ". Neulich wurde die
Kohlennot auch in einer süddeutschen Residenz drin-
gend . So geschah es , daß eines Abends die Theater-
'reunde , vorsorglich in Pelze gehüllt , an ' den Pforten
>er Hofschaubühne pochten , aber mit trübem Bescheid

vom Meister Pförtner abgewiesen wurden : „'s isch
g'hsizt . deswegen wird net g' schvielt. Heit isch' halt
a Erlaß 'rauskomma , daß bloß no in ong 'heizte
Räum ' „Vorstellungen gehalten werden dürfen "."

Als „ invalio " entlassen , trage ich an meinem Zivil»
rock den Bandstreifen des Karl -Truppenkreuzes , da ich
sonst wiederholt von Unberufenen zur Ausweislei¬
stung über mein Wehrverhältnis angehalten werde.
Trotzdem muß ich verschiedene Fragen über mich er-
gehen lassen . Unlängst wurde mir das zu dumm.
Sitze da in der Straßenbahn , gegenüber ein Hecht-
grauer , der seinen Blick in das rot -weiße Band bohrt.
„Sind S ' verwundet ? " „Nein !" „Krank ? " „Nein ! !"
„No , was denn ? " „Eine Granate hat mir — den
Kopf weggerissen ! ! !" — „ ? ! !" — „Ja , imd jetzt
trage ich eine — Prothese !"

f

Aus dem Karlsruher Tagblatt.

Bad. Lehrmittel-Anstalt
Inkl. : Otto Pezoldt

Kaiserstraße 14 (neben der Techn.
Hochschule ), Fernsprecher 3260.

ElektrischeTaschenlampen
in großer Auswahl.

Batterien  besten Fabrikats  MKi1«75«
Neu! Elektr. Magnetlampe  ohne

Batterie (Mk. 20 .—) .

Photo-
In größter Auswahl

phologr.Hrbeiten indes«.Huskükrung

Mb. Glock& t 'S:
Kaiserstraße $9  Telephon 51

Gegründet 1861
Allelle » Spezialgcldiäll Süddeut [cf)land «.

H,
Kaiserstraße 223

zwischen Douglas - und Hirschstraße

Haararbeiten- Parfümerien
Puppen - Klinik.

Carl Büchle
Inhaber : Kohlmann & Braunagel

KARLSRUHE
Herrenstraße 7, Teleph . 1951

Spezialhaus
für Damen- u. Herrenkleiderstoffe
Seidenstoffe und Baumwollstoffe

„Alte Sachs 'sche  Apotheke"
Privilegium von Markgraf Karl Friedrich

von Baden 1727.

Chem.-bakteriolog. Laboratorium
Dr . Lindner

Harn-, Auswurf-, Stuhl-, Hagensaft
Untersuchungen.

W| hnioHEjWErkstätti; 1 KeMlllUkkn
-v  unä Neuarbeiten an

Gold-u.Silberwaren
werden

sauber ausgeführt.

t — £ 55 ? « Trauringe
1 * " -— ■— -* in allen Preislagen.

Ankauf von altem Schmuck , Steinen etc.

Fr. Willmann,  Juwelier,  Kaiserstr. 223.

Seidene Strickjacken Seidene Unterröcke
in in

modern.Ausführungen reichst.Farbenauswahl

Gebrüder Ettlinger , Mofl.
Spezialhaus für Besatzartikel.

Steter Eingang in eleganten und einfachen
Blusen.

Marabout-Fcdernboas Handschuhe, Strümpfe.

Hei  reu• Hüte und - Mützen
Knaben-Hüte , Kinder-Mützen
M ilitär- M  iitzen.  Maß -A nfertigung

Ado/f Lindenlaub
Karlsruhe

Kaiserstraße 191. . Telephon 846.

OSCARSUCK
1NH . : G . TILLMANN - MATTER

HOFPHOTOGRAPH

ALTRENOMMIERTES ATELIER

POPTDÄfs  IN HÖCHSTER
rWKlKAIO VOLLENDUNG

DamenKurse—HerrenKurse.
Vollständige Ausbildung für
den kaufmännischen Beruf.
Ausführliche Auskunft und Prospekte

gratis durch die Leitung der
Privat-Handelslehranstalt und Töchterhandelsschule

„Merkur ", Karlstr . 13
Karlsruhe, nächstd.Moninger Telephon 2018.

MÖBEL
aller Art , solide Ware , billige Preise

Heinrich Karrer
Karlsruhe,  Philippstraße  19

und  Rheinstraße 12.

M
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